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In der Teilnahmegebühr inkludiert sind die An- und Abreise via Dijon 
per Bahn, die Busrundfahrt,  Übernachtungen mit Frühstück, Eintritte, 
ein Apéro, ein gemeinsames Abendessen sowie der Reader.
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Unsere Seminarreise führt uns in eine Landschaft in der Mitte Frankreichs, die nicht 
nur für ihren Rotwein, sondern auch für die herausragenden Baudenkmäler des Mit-
telalters bekannt ist. Im Format der Seminarreisen des IDB lernen wir auch diesmal, 
die vielleicht schon vertrauten Denkmäler mit neuen Augen zu sehen – ermöglicht 
durch Ausflüge hinter die Kulissen und daraus folgende neue Blickwinkel. Ausgehend 
von der alten Herzogsstadt Dijon reisen wir zur Zisterzienserabtei Fontenay, die zum 
UNESCO-Weltkulturerbe zählt, machen einen eintägigen Abstecher in die Glasge-
mälde-Metropole Troyes (Champagne), von dort weiter nach Auxerre und Vézelay 
mit seiner ebenfalls durch das UNESCO-Siegel ausgezeichneten Wallfahrtsbasilika, 
und zurück nach Dijon. Neben den gotischen Kathedralen sehen wir auch die höl-
zernen Gewölbe von Fontenay und Tonnerre, wir würdigen die Restaurierungsarbei-
ten Viollet-le-Ducs und lernen in Vassy-lès-Avallon und am Canal de Bourgogne die 
frühesten Anfänge des Betonbaus im Ingenieurbau (um 1830) kennen. Unsere Reise 
umfasst somit ein breites Spektrum unterschiedlicher Bauwerke vom 8. bis zum spä-
ten 19. Jahrhundert.


